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Weiterbildung  
Was ist Erwachsenenbildung?
7. Mai 2024



Nach den erfreulichen Rückmeldungen der 
Teilnehmenden unserer Pilot-Weiterbildung 
für Berufsbildner:innen freuen wir uns sehr, 
euch am Dienstag, 7. Mai 2024, eine  
Folgeveranstaltung präsentieren zu dürfen.  
 
Nachdem wir mit der ersten Ausgabe mit 
dem übergeordneten Begriff «Bewertung» 
und der Frage nach «dem Wert von Bewer-
tung?» gestartet sind, wollen wir in der zwei-
ten Ausgabe den Fokus öffnen und uns die 
Frage stellen:  
 
«Was ist Erwachsenenbildung?»  
Da, wie wir wissen, das Berufsfeld des 
Rettungsdienstes heterogen organisiert ist, 
kann davon ausgegangen werden, dass sich 
diesbezüglich unterschiedliche Perspektiven 
herausbilden werden. Alle Beteiligten sind 
Erwachsene und somit sollte eigentlich für 
alle klar sein, wie Erwachsenenbildung geht. 
Aber stimmt das auch? Wie verhalten sich 
Erwachsene, und wie gehen wir miteinan-
der um – gerade in einem «Studierenden- / 
«Lehrer:innen-Verhältnis»? Haben alle in 
ihren Rollen die Anerkennung, die sie sich 
wünschen? Welche Instrumente haben wir, 
um die jeweiligen Bedürfnisse zu kommuni-
zieren – zum Beispiel durch Feedback? Oder 
verhalten sich Erwachsene manchmal doch 
eher wie Kinder? Dies nur eine kleine Aus-
wahl von möglichen Fragen, die diskutiert 
werden wollen. 

Wir haben aber auch Raum für Vertiefungs-
arbeit eingeplant. So findet die Thematik des 
«Bewertens» mit der konkreten Auseinan-
dersetzung mit der neuen Praxisqualifikation 
eine Konkretisierung zu den Diskussionen an-
lässlich der Erstveranstaltung im Jahr 2023.  
 
Auch in der 2. Ausgabe soll der Austausch 
unter uns Berufsbildner:innen im Zentrum 
stehen. Während der Veranstaltung werden 
wir von ausgewiesenen Fachpersonen in den 
Themenbereichen Anerkennungspädago-
gik, Feedbackkultur und Neurokommu-
nikation begleitet. Referate und Workshops 
finden wie gehabt im Wechsel statt.  
 
Wir freuen uns auf einen angeregten  
Austausch mit euch!  
 
Das OK Team: Andreas Greub, Sybille Heid 
und Nathalie Dick

Was ist Erwachsenenbildung?



ab 08.15  Begrüssungskaffee / organisatorische Infos
 Abgabe Namensschilder, Gruppeneinteilung  

(Andreas Greub, Karin Hauri)
  

Begrüssung durch Yves Meury, Leiter Bildungsgang Rettungssanität HF

 Referate und Referent:innen  

08.30 Uhr   «Wie motiviere ich meine Studierenden?»
 Ist es überhaupt möglich, Erwachsene zu motivieren?
 André Roggli

10.45 Uhr   «Was ist Erwachsenenbildung?»  
Gedanken zu einer Pädagogik der Anerkennung. 
Prof. Dr. Müller-Commichau

15.00 Uhr «Feedback?» 
Für Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Dr. Susanne Löffner

 

 Pausen / Networking

10.15 Uhr Kaffeepause

12.30 Uhr Mittagessen (Stehlunch)

17.00 Uhr Abschluss und Ausblick   
Feedback, Themen für nächste Weiterbildung,  
Datum nächste Weiterbildung

 Andreas Greub, Sybille Heid  
und Nathalie Dick

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm
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Workshops

jeweils um 09.15 Uhr / 11.30 Uhr / 13.45 Uhr / 15.45 Uhr

Wie geht die neue Praxisqualifikation?
 Andreas Greub
 Die Teilnehmenden

 > erhalten Informationen zur neuen Praxisqualifikation.
 > wenden diese anhand eines Fallbeispiels an.
 > besprechen die Anwendung in der Praxis mit anderen Teilnehmenden.

Wie gelingt Feedback?
 Dr. Susanne Löffner
 Die Teilnehmenden

 > tauschen sich zu Erfahrungen mit Feedback in der Berufsausbildung aus.
 > erörtern Stolpersteine und Chancen von Feedback.

Wie gelingt Erwachsenenbildung durch Anerkennung?
 Prof. Dr. Müller Commichau
 Die Teilnehmenden

 > diskutieren Möglichkeiten der Umsetzung einer durch Anerkennung 
geprägten Erwachsenenbildung im Berufsfeld des Rettungsdienstes.

Welche Anerkennung habe ich als Berufsbildner:in?
 Sybille Heid, Michael Schuster und Christian Müller
 Die Teilnehmenden

 > reflektieren ihre eigene Wahrnehmung der Anerkennung 
ihres Engagements in der Berufsausbildung.

 > diskutieren über die gegebenen Rahmenbedingungen in der Praxis.



André Roggli 
ist Master in kognitiver Neurowissenschaft und dipl. Kommunikationstrai-
ner mit langjähriger Erfahrung und Anwendung von Neurokommunikation / 
Neurodidaktik.

Prof. Dr. Müller-Commichau 
ist Erziehungswissenschaftler, Erwachsenenpädagoge, Honorarprofessor 
an der Hochschule Rhein-Main, Wiesbaden und Autor mehrerer Bücher zur 
Thematik.

Frau Dr. Susanne Löffner 
ist Anästhesistin und Notfall- und Intensivmedizinerin. Als Coach unter-
stützt sie vor allem Ärztinnen/Ärzte und (ärztliche) Führungskräfte, stress-
frei, empathisch und souverän zu arbeiten und zu führen.

Moderator:innen Workskops

Prof. Dr. Müller-Commichau ist Erziehungswissenschaftler, Erwachsenenpädagoge, Ho-
norarprofessor an der Hochschule Rhein-Main, Wiesbaden und Autor mehrerer Bücher zur 
Thematik.

Frau Dr. Susanne Löffner ist Anästhesistin und Notfall- und Intensivmedizinerin. Als Coach 
unterstützt sie vor allem Ärztinnen/Ärzte und (ärztliche) Führungskräfte, stressfrei, empathisch 
und souverän zu arbeiten und zu führen.

Andreas Greub arbeitet als Fachlehrer am Bildungsgang Rettungssanität HF und leitete die 
Arbeitsgruppe BGS  «Praxisqualifikation».

Sybille Heid ist Berufsbildnerin und arbeitet bei Schutz und Rettung Bern.

Nathalie Dick ist Berufsbildnerin und arbeitet im Rettungsdienst Spitäler FMI.

Michael Schuster ist Ausbildungsverantwortlicher beim Rettungsdienst Oberwallis.

Christian Müller ist Ausbildungsverantwortlicher bei der Ambulanz Sense.

Referent:innen



Die diesjährige Ausgabe wird in  
Zusammenarbeit mit:

Schutz und Rettung Bern

Rettungsdienst Spitäler FMI  AG

Sanität Oberwallis AG 

Ambulanz & Rettungsdienst Sense AG  

PartnerInformationen

Eine Weiterbildung für 
Berufsbilder:innen aus dem  
Berufsfeld des Rettungsdienstes.

Datum: Dienstag, 7. Mai 2024  
08.15 bis 17.30 Uhr, Saaleinlass ab 08.00 Uhr

Ort:  medi, Zentrum für medizinische 
Bildung, Max Daetwyler-Platz 2, 3014 Bern

Kosten: CHF 200.- inkl. Begrüssungskaffee 
und Stehlunch

Anmeldung:  bis 5. April 2024 
unter: www.medi.ch/rettungssanitaet/
weiterbildung

Anmeldungen müssen online erfolgen und 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt. Ihre Anmeldung ist verbind-
lich. Mit Ihrer Anmeldung anerkennen Sie 
unsere Anmeldebedingungen.

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 60 
Personen limitiert. Anmeldungen werden 
nach Datum des Eingangs berücksichtigt.

Anmeldung bis 
Freitag, 5. April 2024
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